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Raths Protokoll 
über die Sizung des Gemeinderathes der k.k. lf. Kreisstadt Steyer am 3. Juni 1864 
 
unter dem Vorsize des Hrn. Vizebürgermeisters Dr. Carl Wolf u. in Gegenwart von 14 Gemd. Räthen 
u.z. der Herren: Carl Edelbauer, Gustav Gschaider, Mich. Haas, Josef Haller, Alois Harazmüller, Johann 
Harazmüller, Georg Kierer, Josef Landsiedl, Mich. Ant. Pfurtscheller, Josef Pöltl, Ant. Theodor 
Schweikofer, Josef Theißig, Alois Vogl, u. Hochw. Alois Zweythurm. 
 
Abwesend: Herr Bürgermeister Dr. Kompaß (amtlich verhindert), die H. Gemd. Räthe: Franz Haller, 
Anton Pichler, Dr. Franz Pierer, Leopold Putz, Josef Reder, Johann Reitmayer, Alois Vögerl, u. Josef 
Werndl. 
 
Herr Vicebürgermeister Dr. Carl Wolf eröffnet die Sizung zu trägt vor: 
 
2841. Protokoll ddto 30. Mai d.J. mit Karl Stohl, Zimmermeister und Besizer des Hauses Nr. 4 nächst 
der unteren Ennsbrücke, laut welchem derselbe erklärt: in das Anerbiethen des Gemeinderathes, die 
Facade bei seinem Hause nach dem Plane vom 19. Merz l.J. gegen eine Aufzalung von 150 fl aus 
Gemeindemitteln herzustellen, nicht eingehen zu können, sondern bei seiner Forderung von 300 fl zu 
verharren. 
Antrag: Da die Forderung des Zimmermeisters Karl Stohl von 300 fl für die Herstellung der Facade an 
seinem Hause No. 4 nach dem von löblichen k.k. Bezirksbauamte Steyr geprüften und gebilligten und 
von Seite des Gemeinderathes genehmigten Plane v. 19. Merz. l.J., den Mehrauslagen, die sowol vom 
technischen wie ästhetischen Standpunkte aus als dringend notwendig geboten sind, vollkommen 
entsprechend und nicht zu hoch gegriffen erscheint, so stelle ich den Antrag: 
Der löbl. Gemeinderath wolle dem H. Karl Stohl Ein für Allemal für die Herstellung der Facade nach 
obigem Plane die Summe von 300 fl aus Gemeindemitteln bewilligen u. nach planmässiger 
Vollendung des Baues beim städt. Kaßaamte zur Zalung anweisen. 
Einhelliger Beschluß nach diesem Antrage. 
 
Dr. Kompaß 
G. Kierer G. Rath 
Carl Willner Schriftführer 


